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Einfache Anfrage Ammann-Waldkirch: 

«Coronavirusinfektion an der Universität St.Gallen 

 

 

Die Universität St.Gallen führte nach Monaten des digitalen Fernunterrichts kürzlich Präsenz- 

prüfungen in St.Gallen durch. Die Universität St.Gallen bildet auch sehr viele Studentinnen und 

Studenten aus dem Ausland aus. Für die Präsenzprüfungen reisten diese Studentinnen und Stu-

denten extra aus dem Ausland in die Schweiz. 

 

An der Universität St.Gallen ist es im Rahmen dieser Präsenzprüfungen zu Infektionen mit dem 

Coronavirus gekommen. Neben den Studentinnen und Studenten sind an Präsenzprüfungen Lei-

tungspersonen wie auch Aufsichtspersonen beteiligt. Entgegen der allgemein offen geführten 

Kommunikation bei Coronainfektionen in Heimen, Schulen, Lagern, Fussballklubs usw. kommuni-

zierte die Universität St.Gallen nicht nach aussen. 

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Verfügte die Universität St.Gallen für die Präsenzprüfungen über ein den Richtlinien des 

Bundesamtes für Gesundheit (BAG) entsprechendes Schutzkonzept zur Verminderung des 

Übertragungsrisikos und zur Bekämpfung des Coronavirus (COVID-19)? Wie sah dieses 

aus? 

2. Wie viele Personen sind bisher betroffen, aufgeschlüsselt auf Studentinnen und Studenten, 

Leitungspersonen, Aufsichtspersonen? Wie viele Quarantänefälle mussten ausgesprochen 

werden? 

3. Was wurde seitens der Universitätsleitung nach dem Auftreten der ersten Coronainfektionen 

unternommen? Wie gestaltete sich die Kommunikation nach innen? Wurde das Contact Tra-

cing konsequent verfolgt? 

4. Wieso sah die Leitung der Universität davon ab, die Infektionsfälle aktiv nach aussen zu 

kommunizieren? 

5. Wurde ein Prüfungsabbruch in Erwägung gezogen? 

6. Ein Teil der Aufsichtspersonen gehört zur Risikogruppe. Was wurde konkret (Konzept) un-

ternommen, um diese Personen speziell zu schützen? 

7. War sich die Leitung der Universität dessen bewusst, dass sie mit der Durchführung von 

Präsenzprüfungen eine Gefährdung der Risikogruppen und auch der Bevölkerung in Kauf 

nahm?» 

 

 

23. Juli 2020 Ammann-Waldkirch 
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